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Projektkooperation Bielefeld:

Eine psychische Erkrankung kann das Leben auf 
den Kopf stellen. Dann ist häufig auch der Start 
oder die Rückkehr in das Berufsleben nicht einfach 
zu bewältigen.

Beim IPS-Jobcoaching im Projekt StAB liegt 
der Schwerpunkt auf der direkten Aufnahme 
oder Wiederaufnahme einer schulischen oder 
beruflichen Ausbildung oder einer Arbeitsstelle.

Dabei steht Ihnen ein Coach/eine Coachin zur Seite 
und unterstützt Sie auf diesem Weg. Es ist uns 
wichtig, dass der Kontakt auf Augenhöhe stattfindet 
– wir verstehen uns als zuverlässige Begleiter/innen 
bei der Entwicklung Ihres individuellen beruflichen 
Vorhabens und dessen Realisierung.



Gemeinsam mit Ihrem Coach / 
Ihrer Coachin …
•	� entwickeln Sie ein Bild Ihrer Stärken und Ihres 

beruflichen Wunschziels

•	� verschaffen Sie sich die Informationen, die Sie 
für Ihre berufliche Orientierung und die Aufnah-
me einer Ausbildung oder einer Beschäftigung 
benötigen

•	� finden Sie Lösungen für berufliche und persön-
liche Hürden in Ihrer jeweiligen Lebenslage

•	� planen Sie Ihre Bewerbung und die Suche nach 
geeigneten Stellen

•	� bereiten Sie einen guten Start am Ausbildungs- 
oder Arbeitsplatz vor

•	� besprechen Sie die Gestaltung Ihrer Ausbil-
dung/Ihrer Tätigkeit

Das Projekt StAB …
... �bietet Ihnen durch ein umfassendes Jobcoaching 

verbesserte Chancen, im Berufsleben Fuß zu fassen.

Was bietet Ihnen die Teilnahme am 
Projekt StAB?

Voraussetzungen für Ihre Teilnahme
Sie sind 

•	� zwischen 15 und 25 Jahre alt

•	� in stationärer oder ambulanter psychiatrischer/
psychotherapeutischer Behandlung

•	� in ALG-II-Bezug beim Jobcenter

Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
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Jobcoach

Eine umfassende Begleitung bis zu 2 Jahren 
– auch während der Ausbildung/im Beruf

Die Teilnahme wird wissenschaftlich begleitet 
(Eingangs- und Abschlussbefragung, jeweils max. 75 Minuten).

Eine Brücke zum (Wieder-) Einstieg in 
Ausbildung und Arbeit auch während der 
psychiatrischen/psychotherapeutischen 
Behandlung

Professionelle Unterstützung bei der 
beruflichen Orientierung und der Suche 
nach einem passenden Ausbildungs- oder 
Arbeitsplatz


